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AKTUELLE POSITION   
  

Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Doktorandin am Seminar für Kulturanthropologie des Textilen,  
Institut für Kunst und Materielle Kultur, Technische Universität Dortmund 
 

Dissertationsprojekt: Beruf, Blick und Bild. Eine Professionsgeschichte der Fotografin (1890 – 1940)  

 
QUALIFIKATIONEN 
  

• Magistra Artium in Kunstgeschichte, Religionsgeschichte, Altes Testament, Philipps-Universität Marburg 
• Zertifikat in Gender Studies und feministische Wissenschaft, Philipps-Universität Marburg  
• Zertifikat in Kuratorisches Wissen und Kunstpublizistik, Ruhr-Universität Bochum 

 
ARBEITS- UND FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 
 

• Fotografie- und Geschlechtergeschichte; visuelle, materielle und vestimentäre (Alltags-)Kultur  
• Ausstellungskonzeption, Projektkoordination, Konzeption und Durchführung von Vermittlungs-  

formaten, Öffentlichkeitsarbeit 

 
KURZBIOGRAFIE 
  

• Studium der Fächer Kunstgeschichte, Religionsgeschichte und Altes Testament an der Philipps-
Universität Marburg 

• Zertifikatsstudium „Gender Studies und feministische Zukunftsforschung“ am Zentrum für Gender 
Studies und feministische Zukunftsforschung der Philipps-Universität Marburg 

• Studentische Hilfskraft im Museum Ludwig Köln und wissenschaftliche Hilfskraft an der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf  

• seit 2010 Freiberufliche Tätigkeit im Ausstellungs- und Projektmanagement, in der Kunstvermittlung und 
Veranstaltungsbetreuung u. a. für das Kunstmuseum Solingen, LVR-Industriemuseums Textilfabrik 
Cromford und Zentrum für Peripherie 

• 2012 – 2013 Leitung der Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit an der Johanneskirche Stadtkirche Düsseldorf 
(Elternzeitvertretung) 

• 2014 Weiterbildendes Studium „Kuratorisches Wissen und Kunstpublizistik“ am Institut für 
Kunstgeschichte der Ruhr-Universität Bochum  

• 2014 – 2015 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Seminar für Kulturanthropologie des Textilen der 
Technischen Universität Dortmund 

• 2015 – 2018 Promotionsstipendium Evangelisches Studienwerk e. V. Villigst  
• 2018 – 2020 Mitarbeiterin am LVR-Industriemuseum Textilfabrik Cromford in Ratingen 
• seit 2020 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Seminar für Kulturanthropologie des Textilen der 

Technischen Universität Dortmund  
 



AUSSTELLUNGEN (Auswahl)  
 

 LVR-INDUSTRIEMUSEUM TEXTILFABRIK CROMFORD, RATINGEN  
geplant für Sept. 2020 Modische Raubzüge durch die Tierwelt (Assistenz) 
28.10.2018 – 22.12.2019  Mode 68. Mini, sexy, provokant (Assistenz) 
08.03.2012 – 14.07.2013 Ilse Naumann. Modezeichnerin und Kostümbildnerin (im Rahmen der Ausstellung: 

Glanz und Grauen. Mode im Dritten Reich) 
 

 JOHANNESKIRCHE STADTKIRCHE DÜSSELDORF 
14.01.2017 – 12.02.2017  Frauke Dannert. Makom 
07.02.2014 –  02.03.2014  Jan Kolata. Malerei  
29.06.2013 –  21.07.2013 Silhouetten. Fotografie von Irm Schoffers (gem. mit Sarah Schoffers)  

 
VORTRÄGE  
 

2019 FOTOGR A FIE  ALS  FR AUE N BERUF.  ZW I SCHE N „WESE N SZU S CHREIBU N G“ U N D NOTWENDI GKE IT .  Im 
Rahmen der Tagung: Atelierfotografie und Fotografenateliers, Schloss Altenburg, 21./22./23.6.2019.    

 FOTOGR A FI N AL S  BERU F.  Im Rahmen der nmt-Jahresmitgliederversammlung, Lette-Verein Berlin, 
3.5.2019. 

 

2018 BERUF  U ND  BIL D.  DIE  FOT OGRA FI N  IM KO NTEXT  DER  AU S STELLU NG „DIE  FR AU  IN  HAU S U ND BER U F“  
(BERL IN,  1912)  U ND „WEL TAU SSTEL L UN G FÜ R BU CHGEWERBE U ND GRAP HI K“  (LE IPZI G,  1914).  Im 
Rahmen der Tagung: Populäre Präsentationen, Museum für Fotografie Berlin, 15./16./17.11.2018.    

 DER SCH AUPL AT Z DER MO DE.  Im Rahmen der Ausstellung: „Dior, Lacroix, Gaultier. Haute Couture auf 
Papier“, Galerie Stihl Waiblingen, 25.7.2018. 

 

2017  DIE  PHOTOGRAPH IS CHE LEHRA NST AL T  DES  BERL I NE R LETTE  VEREI NS  U ND  IHR E  BEDEUT UN G F ÜR D IE  
PROFES SIO N AL I S IERU N G D ER FOT OGR A FIE . Ringvorlesung: „Dunkelkammergespräche“, Bibliotheca 
Hertziana, Max-Planck-Institut für Kunstgeschichte, Rom, 14.9.2017. 

 

 ES  KO MMT  DIE  NE UE FOT OGRA FI N.  DIE  KAMER A AL S MODE AC CES SOIRE  ODER  IN S IG NIE  DER 
PROFES SIO N IN  AN SICHTE N FOT OGR A FIERE NDER  FR AUE N DER 1920ER U ND 1930ER JAHRE .   

 nmt-Spring-School, AMD, Hochschule Fresenius, Berlin, 25./26.5.2017. 
 

2016  EXCHA N GE A ND DI ST I NCTI ON.  THE  RECEPT IO N O F  FRENCH FAS HION  I N THE  GERMA N PRE S S BETWEE N 
THE  WORD WARS. Studientage: „Franco‐German Exchanges in Fashion", Paris/Berlin, 6./7. und 
10./11.10.2016, Deutsches Forum für Kunstgeschichte, Paris, 7.10.2016. 

 

MIRRORIN G,  MAS Q UER AD IN G AN D SEL F-OB SERVATI ON.  SEL F-PORTRA ITS  OF  FEMAL E  
PHOTOGRAPHER S IN  THE  NINET EE N-TWE NTIE S A ND  NI NETEEN-THIRT IE S.  Internationale Konferenz: 
„The Aspect of Woman“, organized by RI19+, Research Institute for Visual Culture from 19th Century to 
the Present Time, Stara mestna elektrarna, Ljubljana, 26./27.5.2016. 

 

2014  MODEFOT OG RA FIE  –  WEG E IN  E IN  NEUE S BER UF S FE L D. Im Rahmen der Ausstellung: „40x YVA / 40x 
NEWTON. Modefotografien 1927 – 1969“, Kloster Wedinghausen Arnsberg, 25.9.2014. 

 
AUFSÄTZE UND ARTIKEL  
 

2020  SCH AUPL AT Z DER MODE.  DIE  PORTRÄTFOTO GR AF IE  VON AN NEL I SE  KRET SCHM ER. In: Promovierende 
Perspektiven, Intelligente Verbindungen 3 (2020), hrsg. von Bianca Koczan und Linda Olenburg für 
netzwerk mode textil. (geplant für Frühjahr 2020)  

 

2019  FOTOGR A FI N AL S  BERU F.  ZUR ANER KEN NU N G E I NE S  NEUE N BERU F S STA NDE S F ÜR FR A UEN  IN  DE N 
AU SSTEL L U N GE N „DIE  FR AU IN  HAU S U ND BERU F“,  BERL IN  1912,  U ND „DA S  HA U S DER FR A U“,  
LE IPZIG  1914. In: Populäre Präsentationen. Fotografie und Film als Medien musealer Aneignungs-
prozesse, Visuelle Kultur. Studien und Materialien, Band 13 (2019), hrsg. von Irene Ziehe und Ulrich 
Hägele, S. 81–99.  

 
 



  GEL B A UF  ROT. Bemerkungen zur Bodenarbeit von Martin Steiner anlässlich der Schauzeit  
  Rheydt 2019, unpaginiert. 
 

2018  OP-ART-KL E I D.  In: Mode 68. Mini, sexy, provokant, Begleitbroschüre zur gleichnamigen Sonder-
ausstellung im LVR-Industriemuseum Textilfabrik Cromford, hrsg. vom LVR-Industriemuseum, 56–57. 

 

  SHORTS.  In: Ebenda, 58–59.   
 

2017   „DEN HI MMEL  ER DEN“ –  EINE  E IN F ÜHRU N G. In: Frauke Dannert. Makom, Begleitbroschüre zur 
gleichnamigen Ausstellung, hrsg. von Nathalie Dimic für die Johanneskirche Stadtkirche Düsseldorf, 
unpaginiert. 

 

2014  „DIE  HÖLLE,  D A S S I ND DIE  AN DERE N.“  Bemerkungen zum künstlerischen Schaffen von Nesha Nikolić  
  anlässlich der Ausstellung „Zeitlos“ im Kunstverein Kölnberg, unpaginiert. 
 

2012    IL SE  NAU MA N N.  MODEZEI CHNERI N U ND KO ST ÜMBIL DNERI N.  In: Glanz und Grauen. Mode im „Dritten 
Reich“, Begleitbroschüre zur gleichnamigen Sonderausstellung, hrsg. vom LVR-Industriemuseum, 28–33. 

 
REDAKTIONELLE MITARBEIT  
 

2018  MODE 68.  MIN I ,  SEXY,  PR OV OKA NT.  Begleitbroschüre zur gleichnamigen Sonderausstellung im LVR-
Industriemuseum Textilfabrik Cromford, 28.10.2018 – 22.12.2019, hrsg. vom LVR-Industriemuseum. 

 

2017 FRA UKE DAN NERT .  MA KO M. Begleitbroschüre zur gleichnamigen Ausstellung in der Johanneskirche 
Stadtkirche Düsseldorf, 14.1. – 12.2.2017, hrsg. von Nathalie Dimic für die Johanneskirche Stadtkirche 
Düsseldorf.  

 

 RADTO UR D URCH  ZE IT  U N D RAU M. Kultur- und generationsübergreifendes Buch- und Ausstellungs-
projekt, 8.6. – 4.7.2017, hrsg. vom Görres-Gymnasium und der Johanneskirche Stadtkirche Düsseldorf.   

 

2014 FARBE  –  ZE IT  –  RAU M. Ausstellungskatalog zur gleichnamigen Ausstellung in der Johanneskirche 
Stadtkirche Düsseldorf, 2. – 31.10.2014, hrsg. von der Johanneskirche Stadtkirche Düsseldorf. 

 

2010  64.  BERGI S CHE KU N STA U S STELLUN G. Ausstellungskatalog zur gleichnamigen Ausstellung im Kunst-
museum Solingen, 25.6. – 19.9.2010, hrsg. vom Kunstmuseum Solingen unter Mitarbeit von Nathalie 
Dimic und Gisela Elbracht-Iglhaut. 

 
MITGLIEDSCHAFT (Auswahl)  
 

netzwerk mode textil e. V. 
 


